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VORWORT
PRÄSIDENT

Liebe Leser, liebe Eltern, liebe Zu-
schauer, liebe Sponsoren und liebe 
Mitglieder - bei Volley Bütschwil ist 
stets was los und dank Ihnen kann at-
traktiver Volleyballsport in Bütschwil 
erfolgreich betrieben werden. 

Ich bin stolz, jedes Jahr an dieser Stel-
le Neuerungen bei Volley Bütschwil 
vorstellen zu dürfen. Das freut mich 
besonders, denn jede Neuheit zeigt 
auch, wie viel Engagement, Wille und 
Ehrgeiz in unseren Vereinsreihen steckt. 
In diesem Jahr darf ich unter Anderem 
mit grosser Freude auf unser neues 
Logo aufmerksam machen, welches 
das ausdrücken soll, wohin die Rei-
se von Volley Bütschwil gehen soll. 

Der Schwan in unserem neuen Logo 
widerspiegelt unseren Willen, Volley 
Bütschwil sportlich einen Schritt nach 
vorne zu bringen. Das Jahr 1975 im 
Logo erinnert an die Erfolgsgeschichten 
der Vergangenheit. Identität durch Her-
kunft – Stolz und Treue verkörpert die 

Wiedergeburt des Schwans. Der Schwan 
war bereits zu Gründerjahren von Volley 
Bütschwil auf den Bütschwiler Trikots 
getragen. Damit soll symbolisch der 
Anpfiff gegeben werden, dass alle an-
packen damit an die vergangenen sport-
lichen Erfolge angeknüpft werden kann 
– denn wir haben uns dem ambitionier-
ten Sport verpflichtet. So meine Forde-
rung am diesjährigen Saisonstartapéro 
an unsere Mitglieder. Dabei wollen wir 
realistisch bleiben aber wenn nicht jetzt, 
wann dann? Ein besonders wichtiges 
Augenmerk liegt auf der 1. Herrenmann-
schaft. Nachdem Volley Bütschwil in den 
vergangenen Jahren viel Zuspruch bei 
Jungendlichen gefunden hat, ist auch 
die Basis vorhanden den Aufstieg in 
die 1. Liga zu fordern und sich in dieser 
Liga nachhaltig behaupten zu können. 

Bei den Damen liegt derzeit der Fokus 
darauf, den Wegfall von Leistungsträ-
gerinnen möglichst gut verkraften zu 
können und neue Leistungsträgerinnen 
zu erkennen und gezielt zu fördern um 
später wieder höhere Ligen in Angriff 
zu nehmen. Auch hierfür ist die nötige, 
breite Basis an Nachwuchsspielerinnen 
vorhanden. Unsere Nachwuchsausbil-
dung nimmt nach wie vor eine zentrale 
Rolle ein. Es ist unser stetiger Einsatz, 
dass zahlreiche Nachwuchsspielerinnen 
und –Spieler zum Teil zwei bis dreimal 
die Woche mit gut ausgebildeten Trai-
ner/innen auf diese Ziele hinarbeiten 
können. Nicht selten trainieren junge 
Talente bereits früh mit unseren Liga-
mannschaften mit. Dank der Kombi-
nation Halle und dem Beachplatz in 
der Breite kann auch das ganze Jahr 
hindurch, ohne grosse Anfahrtswege, 
in Bütschwil an den Volleyballkünsten 
gefeilt werden. An dieser Stelle ein gros-
ser Dank an alle, welche in Ihrer Freizeit 
für Volley Bütschwil im Einsatz stehen. 

Wir sind auch Gastfreundlich. Bei Volley 
Bütschwil sind Sie herzlich willkommen! 
In diesem Jahr wird Ihr Besuch als Zu-
schauer noch komfortabler und ange-
nehmer als jemals zuvor. Zum ersten 
mal sind an allen Heimspielen unserer 
Mannschaften die neuen Sitzkissen im 
Einsatz – da sind auch Fünfsätzer auf 
dem „Bänkli“ bestimmt erträglicher. 
Aber damit nicht genug, denn im An-
schluss an die Heimsspiele der 1. Herren-
mannschaft sind jeweils alle Zuschauer 
zum Apéro eingeladen. Wir freuen uns, 
Sie als Zuschauer begrüssen zu dürfen. 

Weitere Informationen über unse-
ren Verein finden Sie auf unserer 
Homepage www.volleybuetschwil.ch. 

Präsident Philipp Kammermann

Der Schwan kehrt im Logo von Volley 
Bütschwil zurück
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VEREIN
TRAININGSPLAN

Saison 2012/2013

Dienstag

18.30 - 20.00 Uhr	 Juniorinnen U17 und U19

Trainerteam		  Saskia Hagmann, Stefanie Kalberer und Rafael Hollenstein

18.30 - 20.00 Uhr	 Junioren U19

Trainer			   Sebastian Forrer

20.00 - 22.00 Uhr	 Damen 1, 4. Liga

Trainer			   Lukas Lang

20.00 - 22.00 Uhr	 Herren 1, 2. Liga

Trainerin		  Johanna Brändli

Mittwoch

17.30 - 18.30 Uhr	 Schnupperkurs

Trainer			   David Hollenstein			 

Donnerstag

18.30 - 20.00 Uhr	 Juniorinnen U23

Trainerin		  Eveline Hardegger

18.30 - 20.00 Uhr	 Junioren U23

Trainer			   Stefan Lang

20.00 - 22.00 Uhr	 Herren 2, 3. Liga

Trainer			   Dirk Schättin

Freitag

18.30 - 20.00 Uhr	 Herren 1, 2. Liga

Trainerin		  Johanna Brändli



HERREN 1
2. LIGA

Gleiches Ziel – Neuer Spielmodus – Klasse Team
Die erste Herrenmannschaft will diese Hallensaison voll angreifen und an die 
Spitze der 2.Liga. Der Aufstieg in die 1. Liga ist unser Plan.

Der Weg zum gesetzten Ziel ist in dieser Saison durch einen neuen Spiel-Mo-
dus stark verändert worden. Neu startet die Saison mit sieben Teams, welche 
in der höchsten Regionalliga um Punkte kämpfen. Die vier besten Mannschaf-
ten werden sich für eine Playoff- Runde qualifizieren. Die beiden Gewinner 
aus dieser Playoff Runde werden in einer Finalrunde den Aufsteiger unter sich 
ausmachen.
 
In den Trainings wurde die Intensität gesteigert und die Technik verfeinert. 
Zur Vorbereitung zählten das Smash-Turnier und das Trainingslager in Schaff-
hausen, um den letzten Feinschliff vor dem Saisonstart hinzukriegen. In den 
Cup-Spielen wurde die 3te Runde erreicht, wo unser Herrenteam 1. Liga-Luft 
schnuppern durfte und wertvolle Spielerfahrung für die Saison sammelte.

Einen frischen Wind brachten auch unsere neuen Junioren, Raffael Kostezer,  
Silvan Lang und Roman Sieber. Kleine Wettkämpfe zwischen jungen und er-
fahrenen Spielern belebten die Trainingseinheiten. Die ganz grosse Stärke des 
Teams ist der Zusammenhalt, der nicht besser sein könnte. Die richtige Mi-
schung aus Junioren und erfahrenen Spielern ist gefunden und wir sind moti-
viert, den ersten Platz in der 2. Liga zu erspielen. 

Trainerin:
Johanna Brändli

Teamsponsoren:
Ott Augenoptik
Restaurant Schäfli



TEAMLISTE
1    Philipp Kammermann			   Aussen

      Raiffeisenbank, Wil

2    Bayram Al Hariri 				    Aussen

      Revifair GmbH, Wattwil

3    Roman Sieber				    Aussen

      Sport-B, Bütschwil

      

4    Silvan Lang   				    Aussen

      Sport-B, Bütschwil

6    Marcel Rüegg   				    Pass

      Berlinger & Co. AG, Ganterschwil

7    Tiemo Stark					    Diagonal

      Sport-B, Bütschwil

8    Sebastian Forrer				    Aussen

      Fritz Schiess AG, Lichtensteig

9    Stefan Lang					    Mitte

      Oberhänsli AG, Bodenbeläge, Mosnang

10  Tobias Fritsche				    Mitte (Captain)

      Physio Fritsche, Wattwil

11  David Hollenstein				    Mitte

      Metzgerei Näf, Mosnang

12  Mirko Schnider				    Pass

      Sport-B, Bütschwil

      Johanna Brändli				    Trainerin / Coach

      

   



Sepp Bures
Versicherungs- und 
Vorsorgeberater
Bütschwil/Dietfurt
079 715 80 41
josef.bures@mobi.ch

Agentur Bütschwil
Landstrasse 28, 9606 Bütschwil
Telefon 071 980 02 31, Telefax 071 980 02 35
wil@mobi.ch, www.mobiwil.ch

Sie punkten im Sport. Wir als Partner für Versiche-
rungen und Vorsorge.



DAMEN 1
4. LIGA

Nach dem Abstieg in die 4. Liga gab es in diesem Zusammenhang auch die 
damit verbundenen Abgänge. Somit  steht diese Saison ein neues Team da. 

Die Mannschaft besteht nun neu aus dem Nachwuchs unseres Vereins, aus 
erfahrenen A-Juniorinnen, die bereits 2. und 3. Liga gespielt haben und mit der 
Auflösung unserer 5. Liga Nachwuchsmannschaft auch aus jüngeren motivier-
ten Spielerinnen. Dies gibt eine gesunde Mischung und einen guten Schwung 
in die neue Saison, so werden wir dieses Jahr den Ligaerhalt anstreben.

Wir freuen uns auf die kommenden Spiele und sind stolz, unser neues Vereins-
logo mit einem neuen Trikot präsentieren zu dürfen. 

Das Team hofft auf eine unfallfreie Saison und viele Zuschauerinnen und Zu-
schauer. 

Wir danken an dieser Stelle allen, die das Damen 1 in der Vergangenheit un-
terstützt haben. Auch in Zukunft zählen wir auf Sie!

Trainer:
Lukas Lang

Teamsponsoren:
Thurcom
Autocenter Wil Kohlbrenner GmbH

Teammitglieder:
Daria Brändle
Lena Gnädinger
Jasmin Hänsli
Stefanie Kalberer
Angela Kohlbrenner
Anaïs Niedermann
Nicole Schönenberger
Jasmin Sennhauser
Antonia Strässle



HERREN 2
3. LIGA

Nach einem intensiven Post-Saison-Finale mit dem RVNO stand es Anfangs 
Mai definitiv fest - dem Abstieg in die 4. Liga knapp entronnen.
Mit grosser Freude startete die zweite Bütschwiler Herrenmannschaft in die 
neue Saison. Mit dem Abgang unseres „Langzeitjuniors“ Stefan Lang konnte 
sich das Team mit René Kuster, einem erfahrenen Volleyballer und verlorenem 
Sohn aus dem Neckertal, verstärken. Zudem stiess Pascal Schläpfer aus dem 
U23 Juniorenteam zur Mannschaft. Auf die Dienste von Marcel Rüegg als Zu-
spieler müssen wir leider diese Saison verzichten - sein neuer Arbeitgeber ist 
die erste Herrenmannschaft.

Absolut im Zeitplan und mit gestählten Mukis schlug leider die Verletzungshe-
xe zu. Bilanz der Arztvisite ein kaputter Daumen und ein völlig zerstörtes Knie.
Herzlichen Dank dafür - hoffen wir, dass diese unglücklichen Umstände im 
Laufe der Meisterschaft mit dem entsprechenden Wettkampfglück zurückbe-
zahlt werden. 

Mit dem Ziel den Ligaerhalt nicht auf den letzten Drücker zu schaffen stürzt 
sich eine sehr junge Truppe in die Wirren der Meisterschaft. Vom Teamkücken 
Nussi mit seinen noch zarten 15 Jahren bis zum erfahrensten Spieler Christian 
bietet das Team eine interessante Mischung aus Erfahrung und jugendlichem 
Siegeswillen. In diesem Sinne - pugnamus victum!

Trainer:
Dirk Schättin

Teamsponsoren:
Feldgarage
Sport-B

Teammitglieder:
Christian Gubler
David Hollenstein
Rafael Hollenstein
Raffael Kostezer
René Kuster
Lukas Lang
Silvan Lang
Mathias Nussbaumer
Pascal Schläpfer
Roman Sieber
Andreas Tinner



VOLLEYBALL
SCHNUPPERKURS

Lust auf Volleyball? Neben den Teams im Meisterschaftsbetrieb
bieten wir auch eine Trainingsgruppe für Anfänger an.
Unter der Leitung von David Hollenstein wird jeweils am Mittwoch
um 17:30 Uhr mit spielerischen Übungsformen und
viel Ballkontakt Pass, Annahme, Service und Angriff gelernt.

In jedem Training werden auch kleine Matches gegeneinander
gespielt. Sobald die Teilnehmer des Kurses die Technik
beherrschen, werden sie in die bestehenden Junioren
und Juniorinnen Mannschaften integriert.

Kursdaten
Mittwoch, 17:30 – 18:30 Uhr
In der Turnhalle Breite in Bütschwil
Kursbeginn: Mittwoch, 28. November 2012, Einstieg jederzeit möglich
Trainer: David Hollenstein
Kontakt: 077 433 89 23



ANMELDUNG: DAVID HOLLENSTEIN, 077 433 89 23  

JEWEILS MITTWOCH: 17.30 - 18.30 UHR  

KURSBEGINN: MITTWOCH, 28. NOVEMBER 2012
              
  

EINSTIEG JEDERZEIT MÖGLICH

TURNHALLE BREITE BÜTSCHWIL



Der neue Passat Alltrack. 
Souverän auf jedem Terrain.

Erstmals debütiert mit dem Passat Alltrack die Kombination aus einem 

2.0 l TSI Benziner mit 210 PS (155 kW), Doppelkupplungsgetriebe (DSG) 

und permanentem Allradantrieb 4MOTION. Dank diesem Antriebskonzept,

Offroad-Modus und erhöhter Bodenfreiheit ermöglicht er Ihnen jederzeit

eine Auszeit in der Natur. Markante Seitenschweller, Radhausverbreiterun-

gen und ein robuster Unterfahrschutz runden das Design ab. Doch der

neue Passat Alltrack sorgt auch im Grossstadtdschungel mit seinen Assistenz-

systemen für einmaligen Fahrkomfort. Den Passat Alltrack, 2.0 l, 210 PS 

(155 kW) TSI, 6-Gang-DSG 4MOTION, gibt es bereits für Fr. 55’150.–* oder

Fr. 649.95/Mt.**.

Erst wenn ein Auto Innovationen allen zugänglich macht, ist es: Das Auto.

55’150

*Energieverbrauch: 8.6 l/100 km, CO2-Emission: 199 g/km (Durchschnitt aller verkauften Neuwagen: 
159 g/km), Energieeffizienz-Kategorie: F. Unverbindliche Preisempfehlung. Abgebildetes Modell inkl. Mehr-
ausstattung Fr. 57’060.–. **Leasingbeispiel für Finanzierung über AMAG LEASING AG: effektiver Jahreszins
5.54% (Laufzeiten 12–48 Monate), Laufzeit 48 Monate (10’000 km/Jahr), Barkaufpreis Fr. 55’150.–. Sonder-
zahlung 10% Fr. 5’515.–, Leasingrate Fr. 649.95/Mt. Exkl. obligatorischer Vollkaskoversicherung. Alle Preise
inkl. 8% MwSt. Die Kreditvergabe ist unzulässig, falls sie zur Überschuldung des Konsumenten führt. 

57’060

Schmid-Garage AG
Kirchbergerstrasse 36, 9534 Gähwil
Tel. 071 931 20 31, Fax 071 931 32 91
www.SchmidGarage.ch

Vertriebspartner

VW Passat Alltrack Souverän 4sp 1c d.qxp  24.04.2012  10:48  Page 1



JUNIORINNEN
U23 DAMEN 2. STÄRKEKLASSE 

Die U23 ist eine Mannschaft aus jungen Frauen im Alter von 16 bis 23 Jahren. 
Wir trainieren jeweils am Donnerstag 18:30-20:00 Uhr in der Sporthalle Breite. 
Das Training wird in verschiedene Sequenzen unterteilt: zuerst Aufwärmen/
Kräftigen, dann technisch/taktische Übungen und am Schluss kommt das Spie-
len auch nicht zu kurz.

Letzte Saison verlief es dieser Mannschaft  ganz gut. Am Schluss belegten wir 
den 3. Schlussrang und wir mussten uns nur von den Mannschaften von Platz 
1 und 2 geschlagen geben.

In der diesjährigen Saison ist unser Start eher etwas spät. Wir haben am 
28.10.2012 mit der Herbstrunde begonnen und hoffen auch in der Vorrunde 
schon einige gute Spiele zeigen zu können. Unser Ziel, oder mein Ziel ist es, 
die relativ neu zusammengekommene Mannschaft schnell an das Niveau der 
2. Stärkeklasse führen zu können, um da gut bestehen zu können.
Ein weiteres Ziel ist, die einzelnen Spielerinnen technisch und auch taktisch 
weiter zu bringen.

Neue Spielerinnen sind immer willkommen und können sich gerne für ein 
Schnuppertraining melden. Es macht wirklich sehr Spass mit dieser jungen 
Truppe zu trainieren. Jede Einzelne trägt ihren persönlichen Beitrag dazu bei, 
damit die Trainings und Spiele erfolgreich gestalten werden können.

Trainerin:
Eveline Hardegger

Jugendförderer:
Metallraum
Schmid-Garage AG
Raiffeisenbank Unteres Toggen-
burg

Teammitglieder:
Daria Brändle
Sarah Dietschweiler
Jasmin Hänsli
Angela Kohlbrenner
Nicole Lang
Cornelia Manser
Anaïs Niedermann
Nicole Schönenberger
Melanie Stillhart
Antonia Strässle



JUNIORINNEN
U19 DAMEN 2. STÄRKEKLASSE 

Die B Juniorinnen starten mit vielen Veränderungen in die neue Saison. Die 
bisherige Trainerin, Stefanie Kalberer, wird diese Saison durch Saskia Hagmann 
und Rafael Hollenstein unterstützt. 

Zu dritt wollen sie dem Team optimale Voraussetzungen für die bevorstehende 
Meisterschaft bieten und sie in den Bereichen der Technik, Taktik und menta-
len Stärke fördern. 

Die Mannschaft mit ihrem starken Zusammenhalt hat schon 2 Jahre Bestand, 
jedoch setzt sich das Team neu auch aus Spielerinnen des Mini-Volleyballs 
und aus Volleyball-Neulingen zusammen. Als grosse Truppe wird jeweils am 
Dienstagabend um 18.30 Uhr in der Breite trainiert. 

Dank den vielen motivierten Volleyballerinnen und den laufend neuen, inter-
essierten jungen Damen, setzt sich das Trainerteam zum Ziel, auf die Rückrun-
de eine C-Mannschaft anzumelden, um dem Team noch mehr Spielerfahrung 
bieten zu können.

Das B-Juniorinnen-Team ist gespannt auf die Saison und freut sich sehr über 
viele Zuschauer an den Heimspielen! 

Trainerteam U19:
Stefanie Kalberer
Rafael Hollenstein

Jugendförderer:
Metallraum
Schmid-Garage AG
Raiffeisenbank Unteres Toggen-
burg

Teammitglieder U19:
Stefanie Breitenmoser
Leonie Tanner
Marina Lehner
Fabienne Hänsli
Julia Kalberer
Cornelia Manser
Sarah Dietschweiler
Nicole Lang
Aurelia Forrer
Priska Ammann
Tamara Gerber

Teammitglieder U17:
Selina Hollenstein
Cornelia Manser
Julia Kalberer
Sumithira Kathiritamby
Rahel Brunner

Trainerin U17:
Saskia Hagmann



JUNIOREN
U23 HERREN 1. STÄRKEKLASSE 

…und jetzt erst recht!

Die Junioren U23 von Volley Bütschwil müssen zum Saisonbeginn ihren ge-
schätzten Coach und Trainer Sebastian Forrer an die Junioren U19 abtreten. 

Glücklicherweise konnte Stefan Lang für diesen Job gewonnen werden, der 
jetzt also seine grosse, über Jahre erworbene Erfahrung im Juniorenbereich 
an die Spieler der U23 weitergibt. Um uns eine hohe Trainingsqualität bieten 
zu können, besuchte er im Sommer eine J+S - Trainerausbildung, in der er alle 
nötigen Kompetenzen für diese schwierige Aufgabe erworben hat. 

Da einige wichtige Spieler während der laufenden Saison ihren Militärdienst 
leisten müssen und andere verletzt sind, ist die Mannschaft als Team nun ganz 
besonders gefordert.  Auch unser langjähriger Passeur Marcel Rüegg wurde 
vom Verletzungspech nicht verschont und zog sich einen Leistenbruch zu. Da 
wir für diese Position keinen Ersatz hatten, wurde der talentierte Junior Mat-
thias Nussbaumer zum neuen Passeur ernannt. Obwohl er bis anhin noch nie 
als solcher agiert hat, meistert er diese Aufgabe von Anfang an glänzend. 

Unser Motto liegt deshalb auf der Hand: Für alle gilt, flexibel und anpassungs-
fähig zu bleiben, sich zu finden und geschlossen aufzutreten. Das ist eine Her-
ausforderung, der wir uns mutig stellen und die wir motiviert anpacken. 

Trainer:
Stefan Lang

Jugendförderer:
Metallraum
Schmid-Garage AG
Raiffeisenbank Unteres Toggen-
burg

Teammitglieder:
Marco Gräzer
David Hollenstein
Rafael Hollenstein
Raffael Kostezer
Silvan Lang
Mathias Nussbaumer
Marcel Rüegg
Pascal Schläpfer
Joachim Schönenberger
Roman Sieber
Bastian Stillhart



JUNIOREN
U19 HERREN 2. STÄRKEKLASSE 

Die Stimmung vor dem ersten Spiel war doch etwas angespannt, da es ja unser 
erstes Match war, zumindest für einige von uns. Jedoch gingen wir mit Zuver-
sicht in das erste Match, dieses verloren wir leider ziemlich klar, dies war doch 
recht frustrierend nach einer recht intensiven Vorbereitung.

Nach einer lockeren Pause mit kleiner Verpflegung und viel Witz gingen wir 
umso ruhiger in das zweite Match. Dieses verlief relativ ausgeglichen und es 
stand 25:25, als sich einer unserer Gegner verletzte und wir den Match ge-
wannen, da sie nur sechs waren. Was uns freute und gleichzeitig irgendwie 
störte, denn wir waren gerade ins Spiel gekommen und freuten uns auf das 
Match. Doch die Freude über den Sieg überwog und so zogen wir fröhlich nach 
Hause

Trainer:
Sebastian Forrer

Jugendförderer:
Metallraum
Schmid-Garage AG
Raiffeisenbank Unteres Toggen-
burg

Teammitglieder:
Jonas Brunschwiler
Adrian Brändle
Sandro Breitenmoser
Bin Martig
Mathias Nussbaumer
Ivo Panczel
Pascal Schläpfer
Joachim Schönenberger
Bastian Stillhart



PLAUSCH

Hallo erstmal...
alle Jahre wieder - ich weiss nicht ob Sie‘s wussten aber unsere Plauschmann-
schaft besteht immer noch. Zurzeit sind nicht soviele im Training, haben ver-
schiedene Ausfällgründe, aber die Wenigen die da sind geben ihr bestes.

Wir haben auf und neben dem Platz immer noch viel Spass zusammen und 
unternehmen viel gemeinsam.
Uns Pläuschler findet mann an jedem Anlass von Volley Bütschwil.

Tschüss bis zum nächsten Jahr
Plauschmannschaft Volley Bütschwil

Trainerin:
Isabella Della Morte

Teammitglieder:
Marco Benzoni
Christa Brunner
Nadia Brunner
Sandra Carinola
Andreas Fässler
Brigitte Haltinner
Jaques Haltinner
Christian Keller
Antonio Marcaione
Sandra Mock
Jenny Roos
Andreas Rutz
Manuela Schönenberger
Fabian Sternig
Christian Waldvogel
Darly Wichser

Das Plausch im Einsatz am Beach-
fest 2012



www.thurcom.ch

Mit Live-Pause Sendung
rechtzeitig stoppen.

Wir bringen Sie und Ihr Auto
sicher durch den Winter

Stefan Kohlbrenner
• Reparaturen&Verkauf aller Marken

• Spenglerei

• Abschleppdienst 24 h

Tel. 071 - 923 28 40
Fax 071 - 923 28 41
info@autocenter-wil.ch
www.autocenter-wil.ch



MEISTERSCHAFT
SPIELPLAN UND TABELLEN

Herren 1 - 2. Liga

Damen 1 - 4. Liga

Herren 2 - 3. Liga

U23 Damen

U19 Damen

U23 Herren

U19 Herren

Spielplan Tabelle

Wie steht es um die einzelnen Teams in der Meisterschaft? Alle Resultate und Tabellen in der Übersicht.



INTERVIEW
EVELINE HARDEGGER
TRAINERIN U23 Damen
von Philipp Kammermann

Was ist deine Motivation dieses Traineramt auszuüben?
Freude am Teamsport Volleyball und den Jugendlichen diese Freude und mein  
Wissen zu vermitteln.

Was waren bisher deine Stationen bei Volley Bütschwil? 
Meine ersten sportlichen Erfahrungen machte ich bei Volley Bütschwil vor 
bald 30 Jahren. Ich durfte das Volley-ABC bei den Juniorinnen A und dem Da-
men 2  erlernen, konnte dann bald in die 1.Damenmannschaft wechseln. Ich 
spielte bis 1997 bei den Damen und legte dann eine volleyballerische Pause 
zu Gunsten der Familie und Kindern ein. Während diesen Jahren war ich auch 
anderweitig aktiv im Verein tätig, so z.B. als Schiri oder auch im Vorstand.

Als 2005 wieder eine neue Damenmannschaft ins Leben gerufen wurde, bin 
ich wieder als aktives Mitglied zu Volley Bütschwil gestossen und habe bis 
Ende letzter Saison in der 1. Damenmannschaft gespielt. Trainerin bin ich jetzt 
die 4. Saison (zuerst U19 und dann U23).

Wir freuen uns eine erfahrene Trainerin wie dich in unseren Reihen zu haben. Was glaubst du, welche Voraus-
setzungen muss eine Trainer/in mitnehmen? 
Voraussetzungen sind natürlich, Grundkenntnisse der technisch/taktischen Seite unseres Sportes zu haben. Die Freude am 
Volleyballspiel allgemein und auch die Freude, den Jungen etwas vom eigenen Erlernten weitergeben zu dürfen/können.

Volley Bütschwil legt grossen Wert darauf, dass die Trainer/innen einen J+S Kurs absolvieren? Was hat dir 
diese sportliche Weiterbildung gebracht? 
Es ist unbedingt wichtig, diese Weiterbildung zu machen. Es bringt einem Sicherheit in den technisch/taktischen Berei-
chen, auch im Sinne, diese korrekt weitergeben zu können. Auch bekommt man da verschiedene Inputs auf die verschie-
denen Trainingsgestaltungsmöglichkeiten.

Was erwartest du von deinen Spielerinnen im Training? 
Da ein Training pro Woche sehr wenig ist, erwarte ich von meinen Spielerinnen eine gewisse Bereitschaft, etwas im Trai-
ning lernen zu wollen, d.h. pünktlicher Trainingsbeginn, aktiv mitmachen. Der Spassfaktor darf aber trotz allem nicht zu 
kurz kommen.

Was erwartest du von deinen Spielerinnen an den Spielen? 
Einen gewissen Ehrgeiz das Spiel gewinnen zu wollen, teamfähig sein, die Aufträge vom Trainer umsetzen zu wollen/
probieren. Freude am Spiel haben.

Welche Ziele verfolgst du dieses Jahr mit deiner Mannschaft? 
Die Mannschaft spielerisch weiterzubringen, die Freude am Spiel zu bewahren und so viele Spiele wie möglich zu gewin-
nen. Vor Meisterschaftsbeginn war mein Ziel für die Herbstrunde in der 2.Stärkeklasse bestehen zu können. Im Moment 
liegen wir vor dem letzten Spiel auf dem 3. Rang.



Wie sieht ein klassisches Training bei dir aus? Auf welche Elemente legst du besonderen Wert? 
Wir beginnen das Training mit einem spielerischen Aufwärmen, dann einen Kräftigungsteil. Vor der Meisterschaft wird 
vor allem die Technik der verschiedenen  Bereiche angeschaut (Pass, Annahme/Manschette, Angriff, Block etc.) Während 
der Saison je nach dem, was bei dem letzten Spiel schlecht lief. Am Schluss kommt in der Regel das Volleyballspiel auch 
nicht zu kurz.

Nach welchen Kriterien entscheidest du, wer für ein Match in der Startaufstellung steht und wer nicht? Wie 
kommunizierst du das? 
Regelmässiger Trainingsbesuch begünstigt natürlich die Startaufstellung. Es ist jeweils mein Ziel, alle Spielerinnen in den 
Match miteinbeziehen zu können; den Sieg verliere ich aber trotzdem nicht aus den Augen.

Eure Saison konntet ihr mit einem 3:0 Sieg gegen den VBC Wittenbach eröffnen. In diesem Jahr sind neue 
Spielerinnen zu deinem Team gestossen. Wie hast du es geschafft, dass sich diese so gut integriert haben? 
Ich spüre von den jungen Spielerinnen, die nachgekommen sind, einen neuen Schwung und den Willen, etwas lernen zu 
wollen und auch zu investieren, also einen gesunden Ehrgeiz.
Der bestehenden Mannschaft tut dieses Nachdrücken der jüngeren Spielerinnen gut und so stelle ich auch bei Ihnen Fort-
schritte und eine gewisse Sicherheit im taktischen Bereich fest. So kann das Spielverständnis weiter gefördert werden.
Die etwas erfahreneren Spielerinnen helfen und unterstützen die Jüngeren. Das ist sehr wichtig und gibt Vertrauen.
Es ist eine gute Truppe junger Frauen, die Spass miteinander haben und auch neben dem Feld gut miteinander auskom-
men. Es sind also einige Faktoren, die uns zu einen guten Start verholfen haben!

Du gehst neben deinem Hobby Volleyball deiner Arbeit nach und bist Mutter von drei Kindern. Wie empfin-
dest du den zeitlichen Aufwand als Trainerin und wie schaffst du es, alles unter einen Hut zu packen? 
Da meine 3 Kinder beim FC Bütschwil aktiv mit dabei sind und unsere Trainings zum Teil zur gleichen Zeit sind, geht das 
bestens auf. Zu den Spielen kommen sie manchmal gerne mit, sind aber auch froh, wenn die Mutter mal ausser Haus ist.

Für Vereinsanlässe sind auch die Kräfte von Nachwuchsspieler/innen gefragt. Die Gefahr besteht häufig darin, 
dass immer die Selben mit anpacken. Was unternimmst du als Trainerin um dies zu vermeiden? 
Ihnen die Wichtigkeit des Miteinanders zum Verstehen geben. Dass auch jede einzelne Mannschaft vom Teamgedanken 
lebt und so eben auch ein Verein. Dass das Miteinander etwas zu leisten ein schönes und bereicherndes Gefühl ist.

WATTWIL   
Bahnhofstrasse 3  

Telefon 071 988 18 38   
www.augenoptikott.ch

SIMON HOLENSTEIN
AUS BÜTSCHWIL
TRÄGT OTT

MetallRaum

Metallraum
Hansjörg Hasler
Soorpark
9606 Bütschwil
Tel. 071 983 44 77
Fax 071 983 57 50
www.metallraum.ch
raum@metallraum.ch



INTERVIEW
MATHIAS NUSSBAUMER
NACHWUCHSSPIELER
von Philipp Kammermann

Was waren die Gründe, warum du Volleyball spielen wolltest? 
Ich wollte schon lange mal eine neue Sportart neben dem Tennis ausprobie-
ren. Schon im Schulsport hatte ich Spass am Volleyball spielen und deshalb 
entschied ich mich dafür, als mich mein Vater auf den Minikurs von Volley 
Bütschwil hinwies.

Was waren bisher deine Stationen bei Volley Bütschwil?
Beim allerersten Training hatte ich fast schon eine Privatstunde mit Philipp 
Rageth. Von da an war der Plan, dass ich bei den Minis mitspiele. Allerdings 
habe ich nicht mitbekommen, dass in den Schulferien kein Training ist und 
darum trainierte ich halt mit den Junioren A mit und konnte seither gleich 
bei ihnen bleiben. Zwei Jahre später kam es dann bereits zu meinem ersten 
3.-Liga-Einsatz mit der zweiten Mannschaft. Seit diesem Sommer bin ich auch 
Kapitän bei der neu ins Leben gerufenen Junioren-B-Mannschaft.

Was gefällt dir besonders bei Volley Bütschwil?
Ich finde es schön, dass der Club sehr kompakt ist und man ein gutes Zusammenleben innerhalb des Clubs hat. Man 
kommt sich fast wie in einer zweiten Familie vor, in welcher jeder auf seine Art aufgenommen und respektiert wird. Jedes 
Mitglied wird sofort angenommen und dank den Vereinsanlässen kommt man schnell mit vielen Leuten in Kontakt.

Dank dir sind bereits weitere Nachwuchsspieler zu Volley Bütschwil gestossen? Wie hast du das geschafft?
Ich weiss nicht genau wieso, aber ich mache meine Kollegen immer wieder auf das Volleyball aufmerksam und versuche 
sie, zu motivieren. Mein Ziel ist es, sie durch ein Probetraining oder eine Teilnahme am Toggenburgercup oder am Beach-
fest ans Volleyball heranzuführen um ihnen zu zeigen, dass Volleyball Spass macht. Vor allem wenn man bereits einige 
Leute kennt, die in der gleichen Mannschaft spielen. 

Welche Position spielst du aktuell hauptsächlich? 
Bei der U19 Mannschaft haben wir wegen der neuen Spieler noch keine Positionen. Bei den Junioren A bin ich momen-
tan Passeur und bei den Herren habe ich keine richtige Position, da es von Match zu Match variiert. Ich habe schon jede 
Position mit Ausnahme von Libero gespielt und werde es wahrscheinlich auch in Zukunft tun. 

Auf welche Position möchtest du dich in den nächsten Jahren spezialisieren? 
Dass weiss ich noch nicht genau, aber momentan spezialisiere ich mich gerade als Passeur und bei den Herren als Mittel-
blocker, mal sehen wie es weiter geht.

Warum gerade diese Position? 
Diese Ideen kamen jeweils von meinen Trainern und ich fand beides gut, da man als Junior vielseitig sein und sich nicht 
schon auf eine Position beschränken sollte.

Wie viele Trainings pro Woche absolvierst du? 
Momentan absolviere ich drei Volleyballtrainings in der Woche, da ich aber noch gerne Rennvelo fahre und über den 
Sommer noch Tennistrainings im Club absolviere, lag ein viertes Training, welches geplant war, nicht auch noch drin.



Ein Eckpfeiler in der Nachwuchsförderung von Volley Bütschwil ist es, dass wir möglichst rasch junge Spieler 
und Spielerinnen in den Ligamannschaften mittrainieren und mitspielen lassen wollen um diese an das höhe-
re Spieltempo gewöhnen zu können. Du bist in diesem Prozess. Wie empfindest du diesen Mix? 
Ich finde es einen guten Mix, da man von den Einsätzen bei höheren Mannschaften sehr viel profitieren kann was Technik 
und Spieltempo angeht. Persönlich konnte ich aber am meisten profitieren, dass man bei höherem Spielniveau viel besser 
herausfindet, wo man Stärken und Schwächen besitzt und man kann dadurch spezifischer trainieren. 

Mehr Trainings bedeuten auch einen höheren zeitlichen Aufwand pro Woche. Du absolvierst derzeit die Ma-
tura in Wil. Trotzdem hast du sehr wenige Trainingsabsenzen. Hast du dich speziell organisiert um Schule und 
Sport unter einen Hut packen zu können? 
Das richtige Rezept bei mir ist jenes, welches einem von jedem Erwachsenen gesagt wir, man sollte alle Arbeiten so 
schnell wie möglich erledigt haben. Seit ich drei Volleyballtrainings in der Woche absolviere, löse ich meine Hausaufga-
ben in den Mittagspausen und lerne direkt nachdem ich von der Schule nachhause gekommen bin. Dadurch habe ich am 
Abend immer genügend Zeit um noch zu trainieren.

In den letzten Jahren hast du mit deinen raschen Fortschritten auf dich aufmerksam gemacht? Was ist dein 
Geheimrezept? 
Ein Geheimrezept gibt es nicht und wenn es eines gäbe, würde ich es nicht bekannt geben. Das Wichtigste ist, dass man in 
den Trainings aufmerksam ist und die Trainings so häufig wie möglich besucht. Mit der richtigen Dosis an Ehrgeiz kommt 
der Erfolg von alleine. Der wichtigste Punkt zum Schluss: es kann nur funktionieren, wenn man immer mit viel Freude und 
Motivation an die Sache geht. 

Du trainierst und spielst in der RVNO SAR-Auswahl in welcher junge Talente wie du weiter gefördert werden. 
Was konntest du bisher daraus mitnehmen?
Es war gut, einmal eine neue Trainingsstrategie kennen zu lernen. Die Technik wurde uns anders erklärt als in Bütschwil 
und das war ein sehr wichtiger Schritt. Dadurch konnte ich mir meine eigene Technik aus einem Mix der beiden angewöh-
nen, welche zu mir passt und mit welcher ich super zurechtkomme. Durch die Aufnahme in die Auswahl und die Teilnahme 
an den Schweizermeisterschaften bekam ich viel Selbstvertrauen, welches ich positiv umsetzen konnte. 

An welchem Technikelement arbeitest du gerade besonders? 
Momentan arbeite ich am meisten am Pass, da ich einziger Nachwuchspasseur bin und mich noch weiter verbessern will. 
Ein weiterer Punkt ist meine Blockarbeit, welche ich als Mittespieler benötige.

In welcher Mannschaft von Volley Bütschwil möchtest du in absehbarer Zukunft Fuss fassen? 
Viel Wahl habe ich da ja nicht mehr, aber ich möchte in der 3. Liga Mannschaft eine wichtigere Rolle im Spiel überneh-
men und mich dadurch in die erste Mannschaft vorarbeiten und wenn alles gut läuft, wäre mein Ziel nächste Saison zu 
Teileinsätzen zu kommen. 

Welche sportlichen Ziele hast du dir selber gesteckt? 
Ich möchte ein guter Kapitän in der Junioren B Mannschaft sein und dort so viel Verantwortung wie möglich übernehmen, 
damit die neuen Spieler viel profitieren können. Bei der Junioren A Mannschaft will ich auch noch mehr Verantwortung 
tragen und mich noch besser als Passeur einleben. Technisch gesehen ist mir wichtig. dass ich im Pass und im Angriff mei-
ne Fähigkeiten noch verbessern kann, damit ich optimal auf die erste Mannschaft vorbereitet bin und dort auch schnell 
zum Einsatz komme.

Hast du eine spezielle Matchvorbereitung? Wenn ja, wie sieht diese bei dir aus? 
Vor einem Match ist es am wichtigsten, dass man sich genügend aufgewärmt hat um gut gegen Verletzungen vorzubeu-
gen. Das Einspielen gehe ich locker an und kurz vor dem Ende gebe ich richtig Gas, damit ich auch auf schwierige Bälle 
vorbereitet bin, aber trotzdem noch sehr fit für den Match bin.

Danke Mathias für dieses Interview und deinen Einsatz bei Volley Bütschwil. Wir wünschen dir weiterhin viel 
Erfolg für deine Zukunft im Volleyballsport!



DANK UNSEREN SPONSOREN

Matchballsponsoren Hallensaison
Alder + Eisenhut AG, Wattwil
Forrer Automobile, Bütschwil
Landi Bütschwil-Mosnang
E. Hedinger AG, Wattwil
Restaurant Löwen, Ebnat-Kappel
Wiederkehr Getränke AG, St. Gallen
Coiffeur Haarstübli, Mosnang
MORGA AG, Ebnat-Kappel
Reto Aerne, Ebnat-Kappel

Sponsoren Beachsaison
AVM Engineering AG, Bütschwil
ew elektro Widmer, Mosnang
Fenster Keller AG, Bütschwil
Gaam Partner AG, Eschlikon
Schneider-Scherrer AG, Bazenheid
Warmpresswerk Schwarz AG, Bütschwil
Grob Kies AG, Lichtensteig
SanBa Schriften, Wil
Maler Meier AG, Bütschwil
Reithof Neckertal, Brunnadern
Fasnachtskomitee Bütschwil, Bütschwil
Rüegg Begrünungen, Dietfurt
Noldi Hasler Bauberatung, Bütschwil

Der Sitzkissensitzer
Aepli Ateliers GmbH, Wattwil
BBB-Treuhand GmbH, Bütschwil
AERNE Schul- und Bürobedarf, Ulisbach
FOWI Wirtschaftsberatungs GmbH, Bütschwil
Restaurant Anker, Grämigen
Restaurant Rössli, Dietfurt
Roli’s Wythek AG, Bütschwil
Studio Alberto, Ebnat-Kappel
Toyota Sterngarage, Niederuzwil
tueftler.ch gmbh, Wattwil
Widmer Architektur AG, Bütschwil
Tobias Fritsche, Frauenfeld

Volley Bütschwil bedankt sich ganz herzlich
bei allen Sponsoren der Saison 2012/2013

Der Alleskönner
Hauptsponsor
Raiffeisenbank Unteres Toggenburg, Bütschwil

Hauptsponsor Ausrüstung
Sport-B, Bütschwil
JAKO Schweiz AG, St.Gallen

Der Jugendförderer
Hauptsponsor Nachwuchsförderung
Schmid Garage AG, Gähwil

Der Jugendunterstützer
Metallraum, Bütschwil

Sponsor Toggenburger Cup
Clientis Bank Toggenburg, Kirchberg

Teamplayer
Autocenter Kohlbrenner GmbH, Wil
Feldgarage Bütschwil AG, Bütschwil
Ott Augenoptik, Wattwil
Restaurant Schäfli, Bütschwil
Thurcom, Wil

Bandensponsoren Hallensaison
Wirobit GmbH, Bütschwil
AVM Engineering AG, Bütschwil
Adomo Haushaltgeräte, Wattwil

Der Wetterretter
Bürge + Egli Bodenbeläge AG, Lütisburg

Der Broschürenwerber
Die Mobiliar, Wil



UNSERE SCHIEDSRICHTER
Vielen Dank für Euren Einsatz!

Mirjam Aschwanden, Stefanie Kalberer, 
Lena Gnädinger, Marion Oberhänsli, David 
Hollenstein, Rafael Hollenstein

AGENDA
Immer  Up-to-Date unter www.volleybuetschwil.ch

Samstag 24. November 2012			   Toggenburger Cup 2012 by Clientis Bank Toggenburg

Sonntag 25. November 2012			   Spieltag Volley Bütschwil - ab 12.00 Uhr Turnhallen Breite

Donnerstag 29. November 2012			   Spielplansitzung JuniorInnen
				  
Samstag 10. August 2013				   Beachvolley Turnier Breite Bütschwil		

Focus Kombi
Feldgarage Bütschwil AG

9606 Bütschwil, Tel. 071 982 70 07
www.feldgaragebuetschwil.ch



SEI DABEI
LIVE - TÄGLICH - AKTUELL

www.volleybuetschwil.ch



 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Partnerschaft, 
die Vertrauen schafft. 

 
In Geldangelegenheiten will man sich auf 
einen kompetenten Partner verlassen  
können. Wir beraten Sie gerne persönlich.  
Vereinbaren Sie einen Besprechungstermin. 
 
 

www.raiffeisen.ch/unteres-toggenburg 
 
 
 
 
 
 
Raiffeisenbank Unteres Toggenburg 
Genossenschaft 
Landstrasse 13, 9606 Bütschwil 


